
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
Öffentlichkeit der Beratungen und Entscheidungen im Stadtrat und in den Bezirksausschüssen; 
Stellungnahme der Verwaltung zu den Anträgen der Stadtratsfraktionen von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 12.10.2011, 16.11.2011 und 25.01.2012, der Stadtratsgruppe DIE LINKE vom 
18.10.2011 sowie der SPD-Stadtratsfraktion vom 30.01.2012 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Lehmann) 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 26.07.2012 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
I. Veröffentlichung von Sachanträgen und Beschlussvorlagen der Stadtratsgremien im 

Internet (Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
1. Mit der Veröffentlichung von Sachanträgen nach § 53 GeschO und von öffentlichen 

Beschlussvorlagen der Verwaltung für die Sitzungen des Stadtrats und der von ihm 
gebildeten Ausschüsse und Kommissionen im Internet besteht grundsätzlich 
Einverständnis. 

2. Die Veröffentlichung im Internet soll zeitgleich mit der Freigabe im Ratsinformationssystem 
für die Mitglieder des Stadtrates erfolgen. 

 
II. Elektronischer Zugriff auf Beschlussvorlagen für Mitglieder des Stadtrates  

(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Auf den uneingeschränkten Zugriff auf das Ratsinformationssystem über das World Wide Web 
wird zugunsten eines Ersatzes der städtischen Laptops durch iPads verzichtet. 

 
III. Arbeitsgruppe Jugendhilfeplanung  

(Antragsteller: SPD-Stadtratsfraktion) 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Arbeitsgruppe Jugendhilfeplanung künftig 
grundsätzlich öffentlich tagt, soweit die Nichtöffentlichkeit nicht durch Gesetze oder nach der 
Geschäftsordnung § 41 vorgeschrieben ist. 

 
IV. „Live-Übertragung öffentlicher Stadtratssitzungen“  

(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Stadtratsgruppe DIE 
LINKE) 
Von der Live-Übertragung der öffentlichen Sitzungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse im 
Internet wird abgesehen. 

 
V. Protokolle der Bezirksausschusssitzungen im Internet  

(Antragsteller: Stadtratsgruppe DIE LINKE) 
Protokolle der öffentlichen Sitzungen der Bezirksausschüsse werden nicht im Internet 
veröffentlicht; sie können von den Stadtteilbürger/-innen im Hauptamt der Stadt Ingolstadt 
eingesehen werden. Die entsprechende Änderung der Geschäftsordnung ist in Abstimmung 
mit den Bezirksausschüssen vorzubereiten. 



VI. Vergabe von freiwilligen Leistungen  
(Antragsteller: SPD-Stadtratsfraktion) 
Die Wertgrenzen für freiwillige Leistungen in der Geschäftsordnung des Stadtrates werden 
beibehalten; eine ausschließliche Übertragung der Zuständigkeit auf den Stadtrat ist nach Art. 
37 der Gemeindeordnung (GO) nicht zulässig. 

 
VII. Gestaltungs- und Planungsbeirat  

(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD-
Stadtratsfraktion) 

1. An der Beratung des Gestaltungs- und Planungsbeirats in nichtöffentlicher Sitzung wird 
festgehalten. Die Mitglieder des Stadtrats können an den Sitzungen teilnehmen. 

2. Die Geschäftsordnung des Gestaltungs- und Planungsbeirates der Stadt Ingolstadt wird 
wie im Kurzvortrag dargestellt geändert. Sie tritt am 01.08.2012 in Kraft. 

 
VIII. Offenlegung der Bezüge der Vorstände und Geschäftsführer im Beteiligungsbericht 

(Antragsteller: SPD-Stadtratsfraktion) 
Die Stadt Ingolstadt fordert die Vorstände und Geschäftsführer der kommunalen Unternehmen 
gemäß Art. 94 Abs. 1 Nr. 5 GO zur Offenlegung der Bezüge beim Vertragsabschluss auf. 

 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  26.07.2012 

Die einzelnen Ziffern des Antrages werden getrennt diskutiert und beschlossen. 
 
 
I. Veröffentlichung von Sachanträgen und Beschlussvorlagen der Stadtratsgremien im 
Internet (Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 

Mit allen Stimmen: 

Entsprechend dem Antrag genehmigt.  

 

 

II. Elektronischer Zugriff auf Beschlussvorlage für Mitglieder des Stadtrates  
(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

Mit allen Stimmen: 

Entsprechend dem Antrag genehmigt.  

 

 

III. Arbeitsgruppe Jugendhilfeplanung 
(Antragsteller: SPD-Stadtratsfraktion) 
 

Dem Antrag ist entsprochen. 



 

IV. „Live-Übertragungen öffentlicher Stadtratssitzungen“ 
(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Stadtratsgruppe DIE 
LINKE) 
 

Gegen 14 Stimmen: 

Entsprechend dem Antrag genehmigt.  

 

 

V. Protokolle der Bezirksausschusssitzungen im Internet 
(Antragssteller: Stadtratsgruppe DIE LINKE) 
 

Mit allen Stimmen: 

Entsprechend dem Antrag genehmigt mit der Maßgabe, die Tagesordnungen der 

Bezirksausschusssitzungen im Internet zu veröffentlichen.  

 

 

VI. Vergabe von freiwilligen Leistungen 
(Antragsteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD-Stadtratsfraktion) 
 

Mit allen Stimmen: 

Entsprechend dem Antrag genehmigt.  

 

 

VII. Gestaltungs- und Planungsbeirat 
(Antragssteller: Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD-Stadtratsfraktion)
 

Der Antrag wird zurück in die Fraktionen und zur Beschlussfassung in den nächsten Stadtrat 

verwiesen.  

 

 

VIII. Offenlegung der Bezüge der Vorstände und Geschäftsführer im Beteiligungsbericht 
(Antragssteller: SPD-Stadtratsfraktion) 
 
Mit allen Stimmen:  

Entsprechend dem Antrag genehmigt.  

 
 


